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Protestantisches Pfarramt Herxheim bei Landau 
Kettelerstraße 40 

76863 Herxheim b.L. 
Tel. 07276/919075 

Fax: 07276/919076 
 
 

       Herxheim, den 4.2.2021 
 

 Protokoll der Sitzung des Presbyteriums 

 am Mittwoch, den 3.2.2021, von 19- 20.40 Uhr 

im Prot. Gemeindehaus / per Zoom 

 
Anwesend: Beate Rahm, Thomas Dieckhoff, Larissa Wagner, Michelle Jössel, Lea  
         Miola, Bettina Jung, Thorsten Zimmermann, Maximilian Schweinsteiger,  
                   Monika Brückner     
Entschuldigt: Bettina Baumann   
Gäste: -  
Protokollant: Monika Brückner  

 
Tagesordnungspunkte 

1. Begrüßung und Gebet 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit (mind. 6 Presbyterinnen oder 

Presbyter oder Pfarrerin): Beschlussfähigkeit ist gegeben 

3. Ergänzung der Tagesordnung: Bauausschußannahme – Punkt: 12 

4.  Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung  

Protokoll wurde einstimmig angenommen 

5. Wahl des Schriftführers:  

Es wurde beschlossen, dass das Protokoll reihum jeweils von einem anderen 

Presbyter geschrieben wird. Die Reihenfolge erfolgt alphabetisch, wobei bei 

„A“ angefangen wird. Wenn ein Schriftführer bei einer der Sitzungen nicht 

anwesend sein kann, übernimmt der Nachfolgende im Alphabet seine 

Aufgabe.  

Es wird darum gebeten, bei Verhinderung den stellvertretenden Protokollanten 

rechtzeitig zu informieren.  

Daraus ergibt sich folgende Reihenfolge an den jeweiligen 

Presbyteriumssitzungen:  

März 21: Bettina Baumann, April 21: Thomas Dieckhoff, Mai 21: Michelle 

Jössel, Juni 21: Bettina Jung, Juli 21: Lea Miola, August 21: Beate Rahm, 
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September 21: Maximilian Schweinsteiger, Oktober 21: Larissa Wagner, 

November 21: Thorsten Zimmermann, Dezember21: Monika Brückner  

6.  Gremieninfosystem:  

Jeder der Presbyter konnte sich einloggen;  

Wichtig: Nur das Pfarrbüro und Monika Brückner können Dokumente in den 

Gremienraum einstellen.  

Folglich müssen die nichtgenannten Protokollanten ihr Protokoll ins Pfarrbüro 

übersenden, damit es in den Gremienraum eingestellt werden kann.  

7. Wahlunterlagen für Bezirkssynode wurden von allen im Büro abgegeben 

8. Maximilian Schweinsteiger erklärt die Matrix, die der Bauausschuß für 

den Bedarf an Räumen, beweglichen Gegenständen erstellt hat.  

Hierbei geht es darum, Ideen zu sammeln, wie in Zukunft die Gemeindearbeit 

aussehen soll (z.B.: Kindergottesdienste für wieviele Kinder, 

Krabbelgottesdienst, etc.) Aus diesem Fundus kann ein Bedarf erstellt werden, 

der dann in die Planung der Sanierung der Kirchengebäude mit einfließt.  

Ein erstes Gespräch über den Sanierungsbedarf mit dem Architekten erfolgt 

Anfang März 21 und dies fließt in eine erste Planung durch den Architekten 

ein, die Ende Mai, Anfang Juni vorgestellt wird.   

Deshalb wurde beschlossen, dass wir an einem Samstag im März/April 21 ein 

Treffen haben werden (Termin wird durch Doodle ermittelt – erstellt über 

Pfarrbüro), um Ideen zu sammeln.  

9. Vorstellung Jahresrechnung 2019 durch Thomas Dieckhoff 

Beschluß: Die Feststellung der Jahresrechnung wird einstimmig 

angenommen. 

10. Konfirmation 2021:  

Die Konfirmation wird von März 21 auf folgende Termin verschoben:  

1.Termin: 16.5.21, 2. Termin: 20.6.21; beide Festlichkeiten finden in der 

katholischen Kirche Herxheim statt, die uns von der katholischen Gemeinde 

freundlicher Weise zur Verfügung gestellt wird.  

Es werden einmal 7 und einmal 8 Konfirmanden sein; Bettina Baumann wird 

eine Elternchor bilden, was hoffentlich möglich sein wird.  

Wichtig ist, dass zu jedem Termin ein Teil der Presbyter bei der 

Konfirmationsfeier anwesend sein wird, um die Konfirmanden in der 

Gemeinde offiziell willkommen zu heißen.  
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11. Neue Ausschüsse:  

Gemeindefestausschuss:  

 Der Vorschlag von Thomas Dieckhoff, diesen Ausschuss in den 

nachfolgend beschriebenen eingehen zu lassen wird aus praktischen 

Gründen abgelehnt. Die Zeit bis zur Verwirklichung des Festes ist zu 

kurz und es muss intensiv und konzentriert an dieser speziellen 

Aufgabe gearbeitet werden.  

 Beate Rahm macht den Vorschlag den Termin für das Fest auf den 

Vortag des Ernte Dank Festes zu legen. Dies wäre der 2. Oktober 21. 

Der Termin für das Fest wird im Ausschuß selbst festgelegt. 

 Aus der allgemeinen Stimmungsabfrage ergab sich folgendes Bild:  

Ein kleines aber feines auf einen Nachmittag und Abend konzentriertes 

Fest soll es möglich machen, die Menschen nach dieser langen Corona 

Zeit zusammen zu bringen und gemeinsam zu feiern.  

 Für die Planung haben sich folgende Presbyter zur Verfügung gestellt:  

Monika Brückner, Lea Miola, Regina Pfanger, Beate Rahm, Larissa 

Wagner 

 Thorsten Zimmermann erinnert daran, dass es aus den vorherigen 

Festen Listen gibt, die Helfer und Ablauf skizzieren; hierauf kann 

zurückgegriffen werden.  

 

Besuchsdienstausschuß:  

Dies umfasst zunächst folgende Aktivitäten:  

Besuche an runden Geburtstagen, von Zuzugsfamilien, bei Menschen die sich 

einsam fühlen 

Hierzu stellen sich folgende Presbyter /Personen zur Verfügung:  

Monika Brückner (aus persönlichen Gründen ab Ende des Jahres), Beate 

Rahm und Regina Pfanger 

Diskussionsforum:  

Hier sollen aktuelle Themen, Bibelarbeit, Mittwoch um Fünf – Runde etc. 

besprochen und verwirklicht werden. Wichtig scheint auch als Unterstützung 

für die Vorbereitung für die Bedarfsklärung des Bauausschusses, dass 
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möglichst aus jeder Alterszugehörigkeit ein Presbyter/ eine Presbyterin 

vertreten ist. 

Folgende Menschen haben sich bereit erklärt mitzuarbeiten:  

Ü20 – Lea Miola, Ü40 Larissa Wagner, Ü50 Bettina Jung, Ü 60 Regina 

Pfanger und Beate Rahm.  

12. Annahme des Bauausschusses bestehend aus:  

Joachim Brückner, Thomas Dieckhoff, Maximilian Schweinsteiger, Thorsten 

Zimmermann 

Der Bauausschuß wurde einstimmig angenommnen.  

13.  Berufung der ehemaligen langjährigen Presbyter Helma Gröschel und 

Simone Träber zur Ehrenpresbytern:  

Dies bedeutet: Ehrenpresbyter dürfen an allen Sitzungen teilnehmen mit 

beratender Stimme 

Der Vorschlag wurde einstimmig angenommen 

Dies soll mit Übergabe einer Urkunde in einer Feierstunde geschehen, wenn 

feiern wieder möglich sein wird.  

14. Verschiedenes:  

Das Pfarrbüro benötigt einen neuen Drucker. Der jetzige ist auf Grund von der 

Verwendung nicht origineller Patronen von der Garantie ausgeschlossen.  

Die Neubeschaffung eines Gerätes wird mit einer Enthaltung angenommen.  

Es wird darauf hingewiesen, Originalpatronen in Zukunft zu benutzten und den 

Servicedienst eines Anbieters zu überdenken. 

 

15. Themen für die nächste Sitzung 

 Beate Rahm legt in der Märzsitzung einen Jahresbericht für 2018 / 19 / 

20 vor – besondere Vorkommnisse, Feste etc.  

 Zeitfenster für die Beauftragung des Architekten für die 

Grundlagenermittlung wird vorgelegt. 

16. Abschluss – Vater Unser 

 
 
 
 
 

 


